
8. bis 10.
Dezember 2023

10 - 19 Uhr

Waldhausener Advent

Musik zur Weihnacht
8. Dez., 16 Uhr, Stiftskirche

G. F. Händel MESSIAH  HWV 56
Studierende der Anton Bruckner Privatuniversität Linz - Dirigent: Thomas Kerbl

Eintritt: € 32,- / € 27,- (bis 15 Jahre frei). Im Vorverkauf je € 2,- Ermäßigung (www.waldhausener-advent.at)

Adventmarkt und Rahmenprogramm sind bei freiem Eintritt
www.waldhausener-advent.at

Der Reinerlös des Waldhausener Advents wird für pfarrliche und karitative Projekte verwendet.
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 November 2023 | Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch Post.at
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Sehr geehrte Waldhausenerinnen und Waldhausener!
Liebe Jugend!

Der Kindergarten in Waldhausen hat ab dem Kin-
dergartenjahr 2023/2024 an 47 Wochen pro Jahr 
geöffnet. Die Hauptferien werden von vier Wochen 
nach OÖ-Schulschluss bis zwei Wochen vor dem 
OÖ-Schulbeginn eines jeden Jahres festgesetzt. 
Die Weihnachtsferien richten sich nach den Ferien 
der Volksschule in Waldhausen. 

Die Öffnungszeiten im Kindergarten sowie der 
Krabbelgruppe sind von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr. 
Bei Bedarf gibt es einen Frühdienst ab 07:00 Uhr 
und einen Mittagsdienst bis 13:00 Uhr.

v.l.n.r.: Nicole Donik, Marlies Leonhartsberger, Theresa Offenthaler, Claudia Käferböck

NEUER SCHULWART
BESTIMMT
Nachdem unser langjähri-
ger Mitarbeiter, Schulwart 
Gottfried Grünberger, uner-
wartet am 31. Juli 2023 ver-
storben ist, möchte ich mich 
an dieser Stelle für seine 
vorbildliche Arbeit herzlich 
bedanken und der Familie 
mein aufrichtiges Beileid 
aussprechen.

Herr Lukas Hausleithner wurde vom Gemeindevor-
stand der Marktgemeinde Waldhausen als Schul-
wart bestimmt. Am 16. Oktober 2023 hatte Lukas 
seinen ersten Arbeitstag und ich wünsche ihm viel 
Freude und Elan bei seiner neuen Tätigkeit.
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PERSONELLE ÄNDERUNGEN 
IN DER GEMEINDE 
Im Kindergarten fanden in 
den letzten Monaten eini-
ge personelle Änderungen 
statt. Frau Nicole Donik 
aus Nöchling unterstützt 
das Team im Kindergar-
ten als Pädagogische As-
sistenzkraft. Die Sprach-
förderung für die Kinder 

übernehmen Frau Theresa Offenthaler und Frau 
Claudia Käferböck. 

Nachdem Frau Magdalena Sponseiler ihr Dienst-
verhältnis mit der Marktgemeinde beendet hat, 
wurde Frau Marlies Leonhartsberger als gruppen-
führende Pädagogische Fachkraft aufgenommen. 
Beiden viel Erfolg für die wartenden Aufgaben. 
Frau Andrea Wöran ist nach langjähriger Tätigkeit 
in unserem Betrieb nun in Pension. Wir danken 
ihr für ihre Leistungen und Engagement und wün-
schen ihr alles Gute. 

Bei nachgewiesenem Bedarf gibt es ab mindes-
tens 3 Kindern eine Nachmittagsbetreuung im Kin-
dergarten von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr und in der 
Krabbelstube von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr.

Aufgrund der Anmeldungen gibt es im laufenden 
Kindergartenjahr an 4 Nachmittagen Betreuung für 
Kindergartenkinder.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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FERIENAKTION
Die verschiedensten Veranstaltungen der heurigen         
Ferienaktion wurden von den Kindern zahlreich in 
Anspruch genommen. Ich danke dem Organisati-
onsteam Ingrid Kaiselgruber, Heidi Treusch, Clau-
dia Käferböck und Elisabeth Hinterleithner-Prand-
stätter für die Vorbereitung und bei den Betrieben 
und Organisationen, welche einen Tag mit den Kin-
dern verbracht haben.

Ferienaktion: Zu Gast am Bauernhof (Griener) und beim Roten Kreuz

ASPHALTIERUNG SIEDLUNGSSTRASSE GLOXWALD
Im August konnten die Sanierungsarbeiten bei der 
Siedlungsstraße Gloxwald abgeschlossen werden. 
Danke der Firma Malaschofsky für die Durchfüh-
rung der Generalsanierung, sowie der bestens     
organisierten Baustellenabwicklung bei dieser 
Baumaßnahme.

Sanierungsarbeiten in Gloxwald abgeschlossen

VERLEGUNG DER ZUFAHRT ROSENMAYER
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
Da die Zufahrt zur Kompostieranlage, mit den dafür 
notwendigen großen Maschinen, nur sehr schwer 
möglich war und es auch zu Anrainerbeschwerden 
gekommen ist, konnten wir nun durch die Verle-
gung der Einfahrt die Übersicht in diesem Bereich 
wesentlich verbessern. Finanziert wird dieses Pro-
jekt aus Fördermitteln der ländlichen Entwicklung, 
Interessentenbeiträgen der Anrainer und Mitteln 
der Marktgemeinde Waldhausen.

Die neuen Öffnungszeiten ab sofort
Dienstag bis Samstag:  08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Freitag:  13:00 – 18:00 Uhr

Verlegung der Einfahrt zur Kompostieranlage Rosenmayer

GEMEINDEAUSFLUG MIT PARLAMENTSBESUCH
Am 15. September 2023 nahmen 30 Personen 
am Gemeindeausflug teil. Am Vormittag besuch-
ten wir die Pecherei Rendl. Das alte Handwerk der                                                                                          
Pecherei, sowie die Erzeugung von alten Haus-
mitteln vom Pech der Schwarzföhre wurden uns 
erklärt. Nach einer Wanderung entlang der Myra-      
fälle besichtigten wir anschließend das neu sanier-
te Parlament.

Zu Besuch im Hohen Haus

Euer Bürgermeister
Franz Gassner
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HANDYSIGNATUR

ID-AUSTRIA 
REGISTRIERUNGSSTELLE
Durch die Handy-Signatur wird das eigene Mobil- 
telefon zum amtlichen Ausweisdokument aufgerüstet 
und damit zum mobilen Schlüssel für einen sicheren 
Zugang zu Amtswegen, persönlichen Daten, Web- 
sites und dem persönlichen elektronischen Postfach.

Unabhängig von Ort und Zeit können Ansuchen bei 
der Behörde eingebracht, Dokumente signiert und 
elektronische Post sicher erhalten werden.

Um sich im Internet zu identifizieren oder die  
elektronische Unterschrift zu bestätigen, kann  eine 
SMS mit einer sechsstelligen Transaktionsnummer 
(TAN) angefordert werden.

EINSATZMÖGLICHKEITEN
Arbeitnehmerveranlagung, Steuererklärung mit-
tels FinanzOnline. Versicherungsdaten, Pension 
und Kindergeld bei der Sozialversicherung.  An-
meldung, Ummeldung und Abmeldung eines Ge-
werbes. Strafregisterauszug, Staatsbürgerschafts-
nachweis, Meldebestätigung, Geburtsurkunde, 
Studienbeihilfen. Wahlkarte, elektronische Zustell-
dienste uvm. Durch das neue ID-Austria ist auch 
die Nutzung des Services „eAusweise“ (Führer-
schein am Handy) möglich.

AKTIVIERUNG - TERMINVEREINBARUNG
Das Bürgerservice der Markt- 
gemeinde Waldhausen hat alle 
notwendigen Schritte umgesetzt 
bzw. Schulungen absolviert, 
um offiziell Registrierungsstelle 
für Handysignaturen sein zu 
können.

Um vorherige Terminverein-
barung wird gebeten. Nach er-
folgreicher Aktivierung (ca. 10 
Minuten) kann die Handysig-
natur uneingeschränkt genutzt 
werden.

INFORMATION
Bürgerservice
T: 07260 / 4505  

NEWSPLATTFORM

NEUIGKEITEN AUS  
UNSERER GEMEINDE  
Regionale Medienberichte ab sofort auf unse-
rer Homepage und der Gem2Go App. Die neue                
Gemeinde-Newsplattform führt Neuigkeiten von 
Vereinen und anderen Ortsgruppen an. 

Die einzelnen Berichte werden zusammengeführt 
aus Kanälen wie Facebook oder lokalen Zeitun-
gen und zeigt diese ab sofort in einem modernen        
Fenster auf der Gemeinde-Webseite und in der 
Gem2Go App an.

Hinter diesem Projekt steht die Fir-
ma Newsadoo in Kooperation mit der 
Raiffeisen. Die neue Newsplattform ist 
unter www.waldhausen.at abrufbar.
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BMI - EINTRAGUNGSVERFAHREN

VOLKSBEGEHREN
Der Bundesminister für Inneres hat den Anträgen 
hinsichtlich Eintragungsverfahren für die Volksbe-
gehren mit der Kurzbezeichnung

• COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren
• Gerechtigkeit den Pflegekräften!
• Impfpflichtgesetz abschaffen - Volksbegehren

stattgegeben.

Am Marktgemeindeamt Waldhausen, Markt 14, 
4391 Waldhausen im Strudengau kann an nach-
folgenden Tagen und Zeiten die Eintragung vorge-
nommen werden:

  
  Montag 06. Nov. 2023     08:00 - 20:00 Uhr
  Dienstag 07. Nov. 2023     08:00 - 16:00 Uhr
  Mittwoch 08. Nov. 2023     08:00 - 16:00 Uhr
  Donnerstag 09. Nov. 2023     08:00 - 16:00 Uhr
  Freitag 10. Nov. 2023     08:00 - 16:00 Uhr
  Samstag 11. Nov. 2023     geschlossen
  Sonntag 12. Nov. 2023     geschlossen
  Montag 13. Nov. 2023     08:00 - 18:00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten 
Tag (13. November 2023), 20:00 Uhr, durchführen.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-
tragungszeitraums das Wahlrecht zum National-
rat besitzt (österr. Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahl-
recht) und zum Stichtag 02. Oktober 2023 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Sollten Sie bereits eines dieser Volksbegehren mit 
Ihrer Unterschrift unterstützt haben, so zählt Ihre 
Stimme bereits. Die Unterstützungserklärungen 
werden bei der Berechnung der Anzahl an Unter-
schriften mitgerechnet.

INFORMATION
Bürgerservice
T: 07260 / 4505  

�������������������������Gasthof Hader
������  Music Linked
�����������ab 23.00 Showprogramm

                 und Verlosung!
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„SINGA & SPÜN“
beim

Waldhausener Advent

Sonntag, 10. Dezember 2023, 15 Uhr
Stiftskirche Waldhausen

* Chor und Band der MS Waldhausen * Waldhausner Harmonikastürmer *
* Die Saitenklinger * GreinBrass * Damenensemble des Coro Danubio *

AK € 15,-  VVK € 13,-
Vorverkaufskarten im Pfarramt Waldhausen 07260/4251 und bei den Musikgruppen erhältlich.

Info unter www.waldhausener-advent.at
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GEMEINDESTRASSEN / GÜTERWEGE

FREIHALTEN DES LICHTRAUMES
Wir weisen in den Gemeindenachrichten regel-
mäßig auf die Verantwortung der Grundeigentümer 
für die Einhaltung des Lichtraumprofiles hin. Dieser 
Hinweis stützt sich auf den § 91 der Straßenver-
kehrsordnung 1960. 

Was viele nicht wissen ist, dass im selben 
Paragrafen auch folgendes verankert ist:

Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzu-
fordern: Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbe-
sondere die freie Sicht über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs oder welche die Be-
nützbarkeit der Straße einschließlich der auf 
oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen z.B. Oberleitungs- und Be-
leuchtungsanlagen beeinträchtigten, auszu-   
ästen oder zu entfernen.

Diese Formulierung beinhaltet auch die Einsicht 
in Kreuzungsbereiche, welche durch Feldfrüchte,   
Begrünungen usw. eingeschränkt ist. Auch hier ist 
der jeweilige Grundbesitzer verantwortlich. Bitte 
achten Sie darauf, damit es bei einem Verkehrs-
unfall zu keinen unnötigen Problemen (Regress-
forderungen) kommt.

SPLITTBOXEN

UNERLAUBTE SPLITTENTNAHME
Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass 
aus den Splittboxen unerlaubt Splitt entnommen 
wird. Das ist kein Kavaliersdelikt. Wir weisen aus-
drücklich darauf hin, dass dies einen Diebstahl dar-
stellt und ausnahmslos zur Anzeige gebracht wird.

Gerne kann Splitt nach vorheriger Absprache mit 
dem Marktgemeindeamt abgeholt werden. Die ent-
nommene Menge wird in Rechnung gestellt.

RÜCKWIRKENDE AUFROLLUNG GRUNDSTEUER

MITTEILUNG ERFOLGT MIT
MEHRJÄHRIGER VERSPÄTUNG  
Immer wieder gibt es im Zusammenhang mit 
der rückwirkenden Aufrollung der Grundsteuer 
Kritik über die Nachverrechnung der letzten 5 
Jahre vor dem laufenden Jahr. Leider bekommt 
die Gemeinde die Mitteilung über die erfolgte 
Einheitswert- und Grundsteuermeßbetragsfest-
setzung oft erst mit mehrjähriger Verspätung, 
sodass auch der Gemeinde Grundsteuerein-
nahmen wegen Verjährung entgehen. 

Die Gemeinde hat auf den Zeitpunkt, zu dem 
die Einheitswertbescheide von der Bundes-      
finanzverwaltung bearbeitet werden, keinen 
Einfluss. Ein Verzicht auf die Einhebung einer 
offenen Grundsteuer ist auf Grund der gesetz-
lichen Bestimmungen nicht möglich. In begrün-
deten finanziellen Notlagen darf auf die Mög-
lichkeit einer antragsbedürftigen Ratenzahlung 
oder Stundung hingewiesen werden. Wir er-                                                                                            
suchen um Verständnis, dass die Gemeinde 
hier nur einen sehr eingeschränkten Spielraum 
hat. 

INFORMATION

FOTOS - PASSBILDER
Das Studio ist von November 2023 - Februar 2024 geschlossen.
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SB ORTSGRUPPE WALDHAUSEN

DONNERSTAG
23. NOVEMBER 2023

Marktgemeindeamt Waldhausen
13:00 - 14:00 Uhr

RADFAHREN IM WALD

NUR AUF AUSGEWIESENEN STRECKEN ERLAUBT
Anders als vielfach angenommen, ist Radfahren und Mountainbiken im Wald grundsätzlich verboten. Nur 
ausgewiesene Routen, bei denen der Waldeigentümer ausdrücklich zugestimmt hat, dürfen legal be-     
fahren werden. Jeder darf den Wald zu Erholungszwecken zu Fuß betreten und sich dort aufhalten. Ein 
Recht für Erholungssuchende, welches das Forstgesetz ausdrücklich gewährt. 

Das Fahren im Wald, egal ob mit Kraftfahrzeugen oder Fahrrädern, ist dabei aber nicht inbegriffen. Nur 
wenn der für eine Forststraße verantwortliche Waldbesitzer seine Zustimmung erteilt, steht einem Radver-
gnügen nichts im Wege. In der Praxis ist es so, dass seitens von Radfahrern nicht die persönliche Zustim-
mung des Waldbesitzers eingeholt werden muss, sondern, dass es ein Abkommen mit dem regionalen 
Tourismusverband und diversen Waldbesitzern gibt. 

Damit die Route erkennbar ist, sind alle freigege-
benen Rad- und Mountainbikestrecken im Wald 
entsprechend beschildert. Sind keine Schilder vor-
handen, muss man davon ausgehen, dass es sich 
um keine freigegebene Strecke handelt. Ebenso 
ist Vorsicht geboten, wenn Strecken im Internet 
als Radrouten aufscheinen. 

Alle freigegebenen Rad- und Mountainbikestrecken sind entsprechend beschildert

Spätestens wenn man als Radfahrer an Ort und 
Stelle mit einem Schranken oder einer Fahrverbots-
tafel konfrontiert ist, muss man in Erwägung ziehen, 
dass die online abgefragte Information offenbar feh-
lerhaft ist.

Der Landwirtschaftskammer ist es bewusst, dass 
viele die Sehnsucht nach einem Walderlebnis auf 
dem Rad verspüren. Deshalb gibt es das Bekennt-
nis nach einer bedarfsgerechten Freigabe von 
Routen auf vertraglicher Grundlage. Damit soll Nut-
zungskonflikten zwischen Erholungssuchenden und 
Waldbesitzern vorgebeugt werden und eine gezielte 
Besucherlenkung stattfinden.

KLOSTERSTEIG - GEHWEG
Da es in der letzten Zeit vermehrt zu Beschwerden 
betreffend Radfahren am Klostersteig gekommen 
ist, möchten wir in Erinnerung rufen, dass das Fah-
ren mit dem Rad auf einem Gehweg verboten ist. 
Der Klostersteig ist ein gern genutzter Wanderweg, 
welcher den Markt mit dem Schloßberg verbindet 
und als Gehweg verordnet ist. Es wird ersucht, das 
Radfahren am Klostersteig zu unterlassen.
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Der Klostersteig ist kein Radweg
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Kein Internet-Anschluss oder Probleme beim Ausfüllen? 
Dann wenden Sie sich an Ihre Wohnsitzgemeinde bzw. Ihren Magistrat.  
Die Bürgerservicestellen leisten im Fall des Falles Hilfe bei der Dateneingabe.
WICHTIGE HINWEISE! 1. Ihre Angaben im Online-Antragsformular werden mit dem Zentralen Melderegister (Kontrolle der Personen 
im Haushalt) und dem Transparenzportal des Bundesministeriums für Finanzen (Kontrolle des Jahresbruttoeinkommens der Personen im 
Haushalt) abgeglichen. 2. Pro Haushalt kann nur ein Antrag gestellt werden. Der Bonus wird nur einmalig gewährt. 3. Es besteht kein Rechts-
anspruch. Zu Unrecht bezogene Leistungen werden zurückgefordert. 4. Nicht antragsberechtigt sind: Personen, die ihren Hauptwohnsitz 
in zielgruppenspezifischen betreuten Wohnformen haben, die im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln finanziert werden (u. a. Alten- und 
Pflegeheime, Wohneinrichtungen für Menschen mit Beeinträchtigung, Studentenheime, Grundversorgungsquartiere, ...), Asylwerbende, 
Subsidiär Schutzberechtige und Vertriebene. 5. Änderungen vorbehalten.

Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Soziales und Gesundheit, 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | E-Mail: entlastung@ooe.gv.at 

Zu Beginn

der Heizsaison:

200 Euro
je Haushalt

Mein Land hilft! 200 Euro Oö. Energiekostenzuschuss pro Haushalt.
Um private Haushalte bei der Bewältigung von Wohn- und Heizkosten zu unterstützen, 
gibt es zu Beginn der Heizsaison den OÖ. Energiekostenzuschuss. 

Wie bekomme ich den Oö. Energiekostenzuschuss?
• Automatische Auszahlung, wenn Sie den Oö. Wohn- und Energiekostenbonus 2023 bereits erhalten haben,

oder Bezieher/in der Wohnbeihilfe sind.
• per Antrag von 2. Oktober bis 30. November, wenn sie folgende Kriterien erfüllen:

» Ihr Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich und war dies auch schon vor dem 2. September 2023.
» Sie leben allein im Haushalt und haben im Jahr 2022 nicht mehr als 27.000 Euro brutto verdient.
»  Oder es leben mehrere Personen im Haushalt, die im Jahr 2022 in Summe nicht mehr als 65.000 Euro brutto ver-

dient haben.

Antragsformular ausfüllen auf  
www.ooe.gv.at/energiekostenzuschuss

Service-Hotline: 050 4250 4250
Montag bis Freitag: 08:00 bis 17:00 Uhr

OÖ.
ZUSCHUSSENERGIEKOSTEN

Von 2. Oktober bis 30. November beantragen! 
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ROTES KREUZ / SOZIALDIENSTE

ESSEN AUF RÄDERN,
SENIORENNACHMITTAGE
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zu-                    
sammen.“ Dieses Sprichwort begleitet wahr-
scheinlich das ganze Leben. Deshalb bietet das 
Rote Kreuz in allen Gemeinden des Bezirkes Perg 
Essen auf Rädern an. 

Für alle, die nicht mehr selbst kochen können oder 
wollen, sich daheim aber trotzdem gut und aus-
gewogen ernähren möchten, gibt es das Ange-
bot des Roten Kreuzes, sich mittags beliefern zu      
lassen. Die Leistungen umfassen:

• Täglich eine frisch zubereitete, warme Mittags-
mahlzeit: Diese besteht aus Suppe, Haupt-
speise und fallweise Nachspeise.

• Vorab-Menüauswahl von drei verschiedenen  
Mahlzeiten. Auf Wunsch: Schon- oder Diät-
kost.

• Hauszustellung von Montag bis Sonntag      
zwischen 11:00 und 12:00 Uhr

• Lieferung in Warmhalteboxen, Beistellung des 
Geschirrs.

• Freundlicher Kontakt durch die Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes, ein regelmäßiges „nach dem 
Rechten sehen.“

• Die Kosten pro Mahlzeit belaufen sich aktuell 
auf EUR 9,30.

BETREUTE SENIORENNACHMITTAGE
Ein weiteres Angebot der Sozialdienste des Roten 
Kreuzes in Waldhausen bieten die Seniorennach-
mittage, welche regelmäßig stattfinden. 

Jeden 2. Donnerstag im Monat kann man ab 
14:00 Uhr in netter Gesellschaft ein paar Stunden 
verbringen. Im Speisesaal des Stiftes Waldhausen 
trifft man auf Gleichgesinnte, Freunde, Nachbarn, 
ehemalige Schulkameraden uvm., singt gemein-
sam, unterhält sich und erfährt dabei Abwechs-
lung im Alltag.

SOZIALBERATUNGSSTELLE
Sollten Sie Interesse an einem dieser beiden An-
gebote zeigen oder weiterführende Informationen 
zu den vielfältigen Angeboten des Roten Kreuzes 
wünschen, so nutzen Sie am besten das Service 
der Sozialberatungsstelle (Ortsstelle Waldhausen)
jeden 1. Dienstag im Monat von 08:00-12:00 Uhr 
bzw. nach telefonischer Vereinbarung.

KONTAKTDATEN
ESSEN AUF RÄDERN
Adelheid Gassner
M: 0664 / 788 74 02  

RK-SENIORENNACHMITTAGE
Renate Pils
M: 0664 / 738 71 594

SOZIALBERATUNGSSTELLE
Daniela Frandl
M: 0664 / 823 42 96 

RK-ORTSSTELLE WALDHAUSEN
T: 07260 / 4244
E: waldhausen@o.roteskreuz.at    
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KLIMA- UND ENERGIE-MODELLREGION

BETRIEB AUFGENOMMEN  
Nach einer mehrmonatigen Vorbereitungszeit 
konnte die Klima- und Energie-Modellregion 
(KEM) Bezirk Perg am 01. September 2023 im 
Technologiezentrum Perg ihren Betrieb aufneh-
men. Für die nächsten Monate stehen bereits 
zahlreiche Aktivitäten am Programm, darunter 
Infoabende und Vorträge zu unterschiedlichen 
Themen im Bereich Erneuerbaren Energie. 

Darüber hinaus werden in den Gemeinden             
regelmäßig Sprechtage für die Bevölkerung an-
geboten. Egal ob Fragen zu einer Förderung, 
einem geplanten Projekt oder ganz allgemein 
zur Energiewende, der Sprechtag bietet die 
perfekte Möglichkeit Fragen vor Ort mit Exper-
ten zu besprechen. Termine und Themen wer-
den aktuell mit den Gemeinden abgestimmt und 
anschließend auf der Website der KEM unter 
www.kem-perg.at veröffentlicht.

Auf der Webseite findet man auch regelmäßige 
Updates zu laufenden und geplanten Aktivitäten 
der KEM wie z.B. zu einem aktuellen Schwer-
punkt Energiegemeinschaft. 

Wusstest du, dass es in den Gemeinden der 
KEM Bezirk Perg bereits 3 aktive Erneuerbare 
Energiegemeinschaften (EEG) gibt und sich 4 
weitere EEGs in Gründung befinden? Wenn 
auch du bei einer Energiegemeinschaft dabei 
sein möchtest, Fragen dazu hast oder eine      
eigene EEG gründen möchtest, informiere dich 
auf der Website oder melde dich per Mail unter 
info@kem-perg.at 

ELEKTROAUTO

NEUE LADESTATIONEN IN BETRIEB
Gemeinsam mit der Firma Sandhofer und der 
Linz AG wurden in den letzten Wochen zwei neue               
Ladestationen für Elektroautos installiert und An-
fang Oktober in Betrieb genommen. Die beiden     
Ladestationen befinden sich in zentraler Lage beim 
Turnsaal der Mittelschule Waldhausen entlang der 
Straße Richtung Froschau. Die beiden Parkplätze 
bei den Ladestationen sind für Elektroautos freizu-
halten.

Die maximale Ladeleistung beträgt pro Ladepunkt 
11 kW, geladen wird ausschließlich mit Ökostrom. 
Beide Ladestationen sind öffentlich zugänglich, die 
Kosten dafür betragen ca. 50 Cent pro kWh. 

Um zu Laden gibt es 2 Möglichkeiten: Am ein-
fachsten ist es mit einer RFID-Ladekarte der Linz 
AG oder eines anderen kompatiblen Anbieters                 
(z.B. Smartrics, EMC, ÖAMTC). Um den Ladevor-
gang zu starten, muss man lediglich die Ladekarte 
an das Lesegeräte der Ladestation halten. 

Hat man keine Ladekarte, kann man über den QR-
Code auf der Ladestation laden. Dieser wird mit 
dem Handy gescannt, in der Folge kann man am 
Handy mittels Kreditkarte oder Sofortüberweisung 
bezahlen. Die beiden neuen Ladestationen wurden 
größtenteils mit Fördermitteln von Bund und Land 
finanziert. 

Ausgedient hat im Gegenzug die Ladestation 
beim Marktgemeindeamt, die außer Betrieb    
genommen wurde. 

INFOVERANSTALTUNG 
Erneuerbare Energiegemeinschaft Waldhausen
Bereits seit über einem Jahr wird in der EEG 
Waldhausen unter den mehr als 30 Teilneh-
mern, regional erzeugter Strom gehandelt -      
allein im Juli über 6.000 kWh. 

Wenn du Fragen zum Thema Energiegemein-
schaft hast, wissen willst, wie das erste Jahr in 
Waldhausen gelaufen ist, oder zukünftig auch 
Teil der EEG Waldhausen sein möchtest, dann 
komm am 29. November 2023 um 19:00 Uhr 
ins Gasthaus Schauer und erfahre mehr über 
die Energiegemeinschaft Waldhausen.

Zwei neue Ladestationen im Bereich Turnsaal der Mittelschule errichtet
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LANDJUGEND / SILOPLANENRACE

KAMPF UM DIE BESTZEIT  
MIT BEACHTLICHEM VORSPRUNG
Am 19. August 2023 ging es beim Siloplanenrace am 
Badesee erneut um Hunderstel und Sekunden. 22 
Teams kämpften in 2 Durchgängen  um die Bestzeit. 
Erfreulich ist, dass auch drei Frauenteams am Start 
waren. 

Zwischen den beiden Durchgängen kamen auch die 
Besucher auf ihre Kosten, indem die  Wasserrutsche 
eifrig „getestet“ wurde. Das eigentlich sehr enge 
Rennen konnte mit beachtlichem Vorsprung die 
Gruppe „Rattn Tattn“ für sich entscheiden. Herzlichen 
Glückwunsch!

Bei der anschließenden Flamingoparty wurde 
ausgiebig gefeiert. Die Landjugend bedankt sich bei 
allen Mitwirkenden, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben.

Siloplanenrace - Spass und Spannung am Badesee
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JAGDGESELLSCHAFT / FERIENAKTION

AN 5 STATIONEN MIT
DEN KINDERN UNTERWEGS  
Die Jagdgesellschaft Waldhausen lud mit Absprache 
und Unterstützung von der Ortsbauernschaft zu 
einem „Erlebnistag Jagd“. An 5 Stationen wurden 
den Kindern die Jagd, der Umgang mit Tieren und 
das Verhalten im Wald, theoretisch und praktisch, 
nähergebracht. 

Wie schon in der Vergangenheit, gehörten die 
Vorführungen der verschiedenen Jagdhunderassen 
sowie ihr Können zu den Highlights der Kinder 
an diesem Tag. Der Abschluss, organisiert und 
durchgeführt von den Damen der Ortsbauernschaft, 
rahmte den geselligen und interessanten Tag 
kulinarisch ab. Bei der Verabschiedung erhielten die 
Kinder eine Urkunde „Waldfuchs“ sowie interessante 
Unterlagen bzw. einen Kalender für das kommende 
Jahr.

Ferienaktion - Erlebnistag Jagd 
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MUSIKVEREIN - STOASPATZN / 24-STUNDEN-WANDERUNG

WALDHAUSEN WIEDER
IM WANDERFIEBER  
Von 09. - 10. September 2023 war Waldhausen 
wieder im Wanderfieber. Beim 24-h-Wandertag 
marschierten teilweise über 100 begeisterte 
Wanderer durch die wunderschöne Landschaft 
von Waldhausen. Mit kurzen Pausen und einer 
Gesamtstrecke von über 80 km war dies zweifellos 
ein sportliches Abenteuer.

Die verschiedensten Routen führten die Wanderbe- 
geisterten durch das gesamte Ortsgebiet und sogar 
bis zur Burgsteinmauer in St. Oswald. 16 tapfere 
Teilnehmer wagten sich an die gesamte Strecke, 
darunter auch vier Musikanten des Vereins.

Organisiert wurde dieses Event von Hermann 
Bauer, dem Leiter des Unionvereins „Stoaspatzn“. 
Die Einnahmen des Wandertags werden jedes 
Jahr an einen örtlichen Verein gespendet. In 
diesem Jahr profitierte das Rote Kreuz von der 
großzügigen Unterstützung. Die Marketenderinnen 
des Musikvereins trugen ebenfalls mit Schnapserl-
Verkäufen zur Spende bei.

Besonders fleißige Musiker motivierten die Wanderer                                                                                                    
bereits an den verschiedenen Labstellen entlang 
der Strecke mit ihren musikalischen Klängen. Der 
Musikverein freut sich, Teil dieses tollen Events sein 
zu dürfen und ist schon gespannt auf nächstes Jahr.

Die 16 tapferen Teilnehmer / Übergabe der Spendensumme aus Schnapserl-Verkauf
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Frühschoppen als grönender Abschluss

FAMILIENAUSFLUG - EIN TAG VOLLER
KULTUR UND NATUR IN MELK UND DÜRNSTEIN
Am Samstag, dem 23. September 2023 begab sich 
der Musikverein gemeinsam mit Familienmitgliedern 
auf einen Ausflug in die Wachau. Erste Station des 
Tages: Das beeindruckende Stift Melk. Bei einem 
entspannten Spaziergang durch das Kloster, dem 
idyllischen Stiftspark als auch Gartenpavillon, konnte 
die prachtvolle Architektur begutachtet werden. 

Nach dem kulturellen Teil ging es per Schiff wei- 
ter nach Dürnstein. Von dort aus startete eine 
Wanderung entlang des Vogelbergsteigs, welcher 
einen spektakulären Ausblick auf die Donau und die 
umliegende Wachau bot. 

Um anschließend die Energiereserven wieder auf- 
zufüllen, kehrte man beim Heurigen Schweighofer 
in Dürnstein ein. Dort wurde eine herzhafte Jause 
genossen und ließ den Ausflug ausklingen.

Als krönenden Abschluss der Wanderung lud das 
Rote Kreuz zu einem gemütlichen Frühschoppen 
ein, der vom Musikverein musikalischen umrahmt 
wurde. 

Entlang des Vogelbergsteigs in Dürnstein
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ELTERNVEREIN / NEWS

VON FERIENZEIT 
BIS TAUSCHMARKT  
FERIENZEIT IST SPIELEZEIT
Am 27. Juli 2023 fand das „Spielefest“ im 
Rahmen der Ferienaktion statt. Bei strahlendem 
Sommerwetter konnten über 70 Kinder neben 
„alten“ Spieleklassikern wie Dosenschießen, 
Sackhüpfen oder Kartoffelgeschicklichkeitslauf 
auch ein abwechslungsreiches Bastel- und 
Malangebot nutzen. 

Einen besonderen Dank an die Firma Offenthaler, 
die die Holzplatten und Nägel für den Nagelstock 
und den Nageltisch spendete. Dazwischen konnten 
sich die Kinder mit erfrischenden Getränken und Eis 
stärken. Zum Abschluss durften sich die fleißigen 
Teilnehmer noch ein kleines Geschenk für ihren 
vollen Spielepass aussuchen. Die Kinder und 
Betreuer haben diesen coolen Nachmittag sehr 
genossen.

Spielefest mit vielen Kindern

Auch am Nageltisch ging es eifrig zur Sache

SCHULBEGINN IN DER VOLKS- UND MITTELSCHULE
Mit Beginn des Schuljahres war der Elternverein 
wieder aktiv und überreichte den Tafelklässlern der 
Volksschule selbst gebastelte Schultüten. Die Schüler 
der 1. Klassen Mittelschule erfreuten sich an den 
bunten Stoffsackerln für die Hausschuhe, die sie 
selbst gestalten durften.

Schulstart in der Volksschule - Klasse 1a und 1b

HERBST-TAUSCHMARKT
Am 06. und 07. Oktober 2023 konnte der traditionelle 
Herbst-Tauschmarkt durchgeführt werden. Eine 
Vielzahl an „Second-Hand-Waren“, beginnend 
von Baby- und Kinderbekleidung, Schuhen, Spiel- 
und Sportgeräten sowie eine bunte Palette an 
Büchern konnten zum Verkauf angeboten werden. 
Sehr beliebt war auch das Eltern-Cafe, wo bei 
einem gemütlichen Plausch, selbst gebackene 
Köstlichkeiten genossen werden konnten. Die nicht 
abgeholten bzw. gespendeten Artikel wurden an den 
Verein „Wir helfen im Mostviertel“ übergeben.

Übergabe der gespendeten Artikel
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SELBSTFÜRSORGE

EINE PORTION  STRESS, BITTE!
Ob Beruf, Partnerschaft oder Familie – Stress 
ist die Antwort auf unsere schnelllebige 
Zeit. Langfristig sind die Auswirkungen im 
gesundheitlichen und persönlichen Bereich 
spürbar.

NEGATIVER KREISLAUF UND HAMSTERRAD
Ruhephasen und Auszeiten wären wichtig, doch die inne-
ren Antreiber sind stärker. „Beeil dich!“, „Streng dich an!“ 
oder „Mach es allen Recht!“ fordern ihren Einsatz. Vielfach 
liegen die Wurzeln dieser negativen Muster in der frühen 
Kindheit. Abgesehen von äußeren, unveränderbaren Ein-
flüssen, ist das eigene Umdenken der erste Schritt zum 
positiven Wandel.

SELBSTFÜRSORGE FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten zur Stressbewältigung. 
Grenzen setzen und Nein-Sagen-Lernen sind wesentliche 
Tools. Letztendlich ist die eigene Verantwortung gefragt. Um 
belastende Abläufe zu durchbrechen, braucht es 
Bereitschaft und Übung. Es ist ein Lernprozess, 
der sich lohnt. Der Gewinn ist das Plus an Stärke, 
Zufriedenheit und Lebensqualität. 

Elisabeth Asanger, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin
M: 0677 / 612 377 87
E: asanger@vertraue-leben.at, H: www.vertraue-leben.at
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„ANTI-STRESSREZEPT“

• Perfektionismus ausschalten: Wir sind alle 
Menschen und keine Maschinen.

• Um Hilfe bitten: Alles alleine schaffen zu 
müssen, ist eine negative Überzeugung aus 
früheren Erfahrungen. 

• Erwartungen reduzieren: Ein zielführen-
der Weg, um Druck abzubauen und Ent-        
täuschungen vorzubeugen.

• Keine Vergleiche anstellen: Wir sind Indi-
viduen und handeln unterschiedlich. Jeder 
hat andere Begabungen und Fähigkeiten.

• Wut und Zorn dürfen sein: Die eigenen 
Gefühle anzuerkennen und diese auch 
zu kommunizieren, verhindern „große Ex-    
plosionen“.

• Fehler erlauben und zugeben: Niemand ist 
fehlerfrei. Zu seinen Fehler zu stehen und 
sich dafür zu entschuldigen, macht glaub-
würdig.

• Prioritäten setzen: Was ist wirklich wichtig? 
Kleine Schritte haben oft große Wirkung. Es 
muss nicht immer alles und sofort  erledigt 
werden.

Bevor der Winter kommt:
Pellets einlagern!

0 28 74 - 68 0 69  |  office@weinsbergpellets.at
WEHO Weinsberg Holz GmbH  |  Bahnstraße 25, 3664 Martinsberg, Austria  |  weinsbergpellets.at
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MAGDALENA
Lisa-Maria & Patrick Marx
VIOLA
Anja Binder & Andreas Temper
JAN
Denise & Philipp Gassner
MIRIAM
Stephanie & Philipp Perner
NOAH
Katharina & Wolfgang Steinkellner
VALERIE
Karin & Hannes Lumetsberger
JONAS
Lisa & Thomas Wimmer

GOTTFRIED GRÜNBERGER
im 59. Lebensjahr

HILDEGARD CARBONARI
im 95. Lebensjahr

TODESFÄLLE

GEBURTEN

GRATULATIONEN

80. Geburtstag    
Ilse Kühberger, Schloßberg (F)

Waltraud Kaiserreiner, Ledererberg

Zäzilia Waidhofer, Handberg
   

Katharina Schwarzinger & Thomas Steinkellner
Magdalena Kollroß & Martin Huber
Bernadette Kastenhofer & Hannes Steinkellner
Carina Waidhofer & Günther Waidhofer
Victoria Kochan & Georg Pilz
Tamara Kainz & Matthias Körbler

EHESCHLIESSUNG

85. Geburtstag

Leopold Aschauer, Schloßberg (F)

Leopoldine Palmetzhofer, Handberg
                                                           

102. Geburtstag    

Johanna Klammer, Sattlgai  (F)
       

JUBELPAARE

GOLDENE HOCHZEIT (50 JAHRE)
Leitner Hermine & Hermann, Gstöttmaier Helga & Josef,*

Sandhofer Maria & Richard, Leitner Monika & Karl,
Puchner Anna & Johann,* Bauer Ludmilla & Hermann, 
Aistleitner Hilda & Hubert, Sponseiler Rosa & Friedrich,

Hinterleitner Herma & Alois;

* Nicht am Foto

DIAMANTENE HOCHZEIT (60 JAHRE)
Leinmüller Maria und Karl, Hofer Hilde und Alois,*

Kühberger Ilse und Helmut;

EISERNE HOCHZEIT (65 JAHRE)
Narjes Margareta & Friedrich, Hausleithner Frieda & Josef;

STEINERNE HOCHZEIT (67,5 JAHRE)
Katzengruber Anna & Florian
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Präsentation der Weihnachtsmarke

„Heilige Familie“

am Freitag, dem 17. November 2023
um 10.00 Uhr

in der öffentlichen Bücherei der
Pfarre Waldhausen im Strudengau

Markt 22

herzlich einzuladen.

Barockes Altarbild 
am Marienaltar in der 

spätgotischen 
Pfarrkirche 

Waldhausen im Strudengau

EINLADUNG
Die Strudengau Philatelisten, die Pfarre Waldhausen 

und die Gemeinde Waldhausen

beehren sich zur 

In der Zeit zwischen 10 h und 14 h findet in den 
Räumlichkeiten der Bücherei ein Sonderpostamt statt.

Auflage Post AG
1.000.000 Stk.

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!
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